
Gemeindebrief Juni/Juli 2016
der Ev.-Luth. Schwesternkirchgemeinden

Limbach-Kändler, Oberfrohna, Bräunsdorf und Rußdorf



GESCHICHTE DER KINDERTAGESSTÄTTE

Am 02.09.1991 wurde aus dem Betriebskindergarten des VEB Feinwäsche 
„Bruno Freitag“ die evangelische Kindertagesstätte der jetztigen 
Kirchgemeinde Limbach-Kändler. Damit übernahm die Kirchgemeinde 
soziale Verantwortung und gleichzeitig auch die Möglichkeit zur Mission. Wie 
fast alle sozialen Einrichtungen war auch unsere Kita ein Erbe aus DDR- 
Zeiten. Es gab viel zu tun. Unsere alte Turnhalle war ein asbesthaltiger Bau und 
musste im Januar 1993 abgerissen werden, auch der Anbau wurde entkernt und 
saniert. Viele Spielgeräte waren marode und mussten entfernt werden. 
Richtfest für die Turnhalle war im Oktober 1994, Eröffnung für Turnhalle und 
Anbau zum Tag der offenen Tür im Februar 1995. Im Frühjahr und Sommer 
1996 bekamen wir neue Außenspielgeräte, wie die Eisenbahn, die lange 
Rutsche und das Klettergerüst.

1997 wurde der Waschraum der kleinen Gruppe saniert. Von da an haben wir 
verschiedene Baumaßnahmen durchgeführt, um unsere Kita Stück für Stück 
zu modernisieren. Unser letztes Projekt war die Erneuerung der Küche 2015.
Täglich besuchen 87 Kinder unsere Einrichtung - wir haben 1 Krippengruppe 
ab 2 Jahre, 3 altersgemischte Kindergartengruppen 3 bis 6 Jahre und eine 
altersgemischte Hortgruppe 1. bis 4. Klasse. Wir arbeiten nach dem 
sächsischen Bildungsplan und orientieren uns am Jahreslauf und am 
Kirchenjahr.

Alle Jahre wieder feiern wir z.B. Weihnachten mit unserem Krippenspiel in der 
Kirche, Ostern mit einer Osterandacht in der landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Pfingsten mit einem Ausflug in die nähere Umgebung - einer Andacht unter 
freiem Himmel und einer Fahrt mit dem Kremser. Spektakulär sind unsere 
Sommer -, Zuckertüten - und Martinsfeste. 

Bei vielen Aktivitäten haben wir intensive Unterstützung vom Förderverein, 
den es seit 1994 gibt. Dieser unterstützt den Träger finanziell und fördert 
Projekte, die aus dem normalen Haushalt nicht möglich wären. 

Unsere Kindertagesstätte ist dadurch eine Oase geworden, in der sich Kinder, 
Eltern, Mitarbeiter und viele andere sehr wohlfühlen.

          Eva Greger und das Kita-Team

Der Kindergarten freut sich am 4. Juni, ab 9.30 Uhr über Unterstützung für 
Aufbau und Vorbereitung unseres Sommerfestes, auch über Leute, die ab 
14.30 Uhr eine Standbetreuung oder das Kuchenbuffet übernehmen. Ebenfalls 
werden fleißige Kuchenbäcker gesucht. Abgabe der Kuchen bitte am Samstag, 
4. Juni, ab 9.30 Uhr im Kindergarten. Für die Planung wäre es gut, wenn sich 
Helfer und Kuchenbäcker vorher im Pfarramt oder Kindergarten melden.

     Euer Kita-Team

 

Limbacher Kindertreff, Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr; letzter Treff vor Ferien am 21. Juni,
Nach den Ferien beginnen wir am 23. August, mit einem großen Sommerfest      
Rasselbande (0-3 Jahre) -  Kinderraum Gemeindezentrum 
Kinderclub (ab 4 Jahre bis Ende 2. Klasse) - Gemeindezentrum
Teenytreff (3. - 6. Klasse) - Diakonat 

In den Ferien finden keine Kinderveranstaltungen statt. 

REGIONALSEITE- VERANSTALTUNGEN

 

Seniorenkreis Gottesdienste und Stadtkirche
Mittwoch, 8.6., 22.6., Bibelstunden in den Gemeindegebet
jeweils 14.30 Uhr Pflegeheimenfreitags, 19.30 Uhr
Juli Sommerpause Informationen im Pfarramt 

Pfarrhaus Limbach oder bei der HeimleitungKantorei 
Instrumentalkreis donnerstags, 19.30 Uhr Landeskirchliche 
mittwochs, 20.00 Uhr Jungschar Gemeinschaft
nach Vereinbarung freitags, 14.30 - 16.00 Uhr

Pleißaer Str. 13 cFlötenkreis Ehepaarkreis sonntags, 19.30 Uhr, außer
donnerstags, 16.00 Uhr Samstag, 11.6., 19.30 Uhr 1. Sonntag im Monat 15.00 Uhr
freitags, 16.15 Uhr Samstag, 23.7., Abendausgang mittwochs, 19.30 Uhr 

BibelgesprächGemeindezentrum Diakonat
1. Mittwoch im Monat 

Frauenkreis Junge Gemeinde Frauenstunde
Montag, 20.6., 17.00 Uhr dienstags, 19.00 Uhr

Pfarrhaus KändlerJuli Sommerpause Männerstammtisch
FrauenkreisPosaunenchor Mittwoch, 1.6., 6.7., 
Dienstag, 7.6., 5.7.,montags, 19.30 Uhr jeweils 19.30 Uhr
jeweils 15.00 Uhr

Kirchenvorstand jet mittendrin
MädchenkreisDienstag, 7.6., 19.30 Uhr Samstag, 11.6., 10.30 Uhr 
freitags, 16.00 - 17.30 Uhr Schlauchboottour auf MuldeKurrende
Junge GemeindeSchaf- und dienstags, 16.30 Uhr
dienstags, 19.00 UhrSchäfchen-KreisBegegnungsstunde
Pfadfinder 2.-6. KlasseMittwoch, 1.6., 15.6., 29.6.,mittwochs, 10.00 Uhr

13.7., 27.7., jeweils 9.00 Uhr donnerstags, 16.30-18.00 Uhr
Lady Time

***********************************
HauskreisMittwoch, 8.6., 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Stunde freitags, 20.00 Uhr13.7., Ausfall = Sommerpause

Gruppenstunde dienstags, 
Gebetskreis

17.00 - ca. 18.30 Uhr, 
Donnerstag, 13.7., 10.8.,Pleißaer Str.13 a
jeweils 20.00 Uhr
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MUSIK

Samstag 11. Juni, 18.00 Uhr
Kirche Rußdorf

Serenade - Musik für Oboe und Harfe
ein Konzert mit Mykyta Sierov und Jessyca Flemming

Die Musikfreunde der Rußdorfer Konzerte werden 
sich noch an das begeisternde Konzert der jungen 
Harfenistin Jessyca Flemming mit dem Violin-
virtuosen Michael Schmidt vom November letzten 
Jahres erinnern. Diesmal ist Jessyca Flemming mit 
dem jungen ukrainischen Solooboisten Mykyta 
Sierov bei uns zu Gast. Wie Jessyca Flemming und 
Michael Schmidt ist auch Mykyta Sierov ein Meister 
seines Fachs. Die beiden Künstler kennen sich aus 
ihrer Weimarer Studienzeit und treten seitdem 
gemeinsam als Duo „Distensione" auf.  Mit ihrer 
Musik werden sie uns in andere Klangwelten 
entführen. Wie es das italienische „Distensione“ 

ausdrückt, werden wir ein „entspannendes“ Konzert erleben. Es erklingen u. a. 
Werke von Grieg, Gershwin, Rimsky-Korsakov und Saint-Saëns.

      Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten.

Sonntag, 26. Juni, 17.00 Uhr
Kirche Limbach

von Barock bis Swing – von Bach bis Sting
Chemnitzer Blechbläserquintett „C-BRASS“ 

In ihrem Programm „Von Barock bis Swing – von Bach bis Sting“ erklingen 
Kompositionen quer durch die Musikgeschichte niveauvoll interpretiert und 
mit viel Spielwitz und Charme vorgetragen. Es musizieren Thomas Schachoff 
und Alexander Lenk (Trompeten), Karsten Schumann (Bariton), Thomas 
Neumann (Posaune) und Thomas Posselt (Tuba). Der Eintritt ist frei. Am 
Ausgang wird um eine Kollekte gebeten.
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Monatsspruch Juni: 
Meine Stärke und mein Lied ist der HERR, er ist für mich zum Retter geworden.

   2. Mose 15,2

5. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Vögler)

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und
Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Schubert)

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Kändler (R. Bretschneider)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Franz)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Vögler)

12. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit

9.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Vögler)
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)
15.00 Uhr Langschläfergottesdienst mit Taufgedächtnis Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

17. Juni Freitag
7.45 Uhr Schulgottesdienst Kirche Limbach - alle Schüler der Klassen 5 bis 12, 

Einladung über die Schulen

19. Juni 4. Sonntag nach Trinitatis

    15.00 Uhr Gottesdienst im Park mit Pfr. Schubert

Thema: Wer bin ich? 
parallel Kinderprogramm mit der Regenbogenstraße
anschl. Kaffeetrinken 

Dafür werden fleißige Kuchenbäcker gesucht. Abgabe der 
Kuchen erfolgt bitte am Sonntag, 19. Juni, ab 14.15 Uhr direkt vor Ort. 
Für die Planung wäre es gut, wenn sich Kuchenbäcker im Pfarramt 
melden.

Bei Regen findet die Veranstaltung in der Kirche Limbach 
statt.

GOTTESDIENSTEMUSIK

Herzliche Einladung zu einem Gemeindeabend mit Andy Ball,
er betreibt ein missionarisches Kaffee in Tel Aviv.

Thema: Bibel auf den Straßen von Tel Aviv - 
 Überraschende Begegnungen

Freitag, 10. Juni, 19.30 Uhr, Kirche Limbach

Deutscher Evangelischer Posaunentag vom 3.-5. Juni 16 in Dresden

Mit 22.429 angemeldeten Teilnehmern – Bläserinnen und Bläser sowie 
mitreisende Posaunenchor-Enthusiasten – wird nach 2008 in Leipzig der 
Posaunentag in Dresden in diesem Jahr zum mit Abstand größten 
Posaunenchortreffen der Welt. Bei dem evangelischen Großereignis an der 
Elbe unter Schirmherrschaft von Margot Käßmann wird auch der Limbach-
Oberfrohnaer Posaunenchor mitwirken. Anmeldungen sind offiziell leider 
nicht mehr möglich, über die Internettauschbörse zum DEPT hat man 
vielleicht aber noch Glück (www.dept2016.de/anmeldung/biete-tausch-
boerse).

Paulusoratorium

Am Sonntag, 25. September, kommt um 17.00 Uhr in der Oberfrohnaer 
Lutherkirche unter Leitung von Kantor Johannes Baldauf das Paulus-
oratorium von Felix Mendelssohn Bartholdy zur Aufführung. (Eintrittskarten 
wird es ab Ende August in den Pfarrämtern und in weiteren Vorverkaufsstellen 
geben.)

Der Männerstammtisch lädt ein zum Gemeindeabend

am Mittwoch, 1. Juni, 19.30 Uhr ins Gemeindezentrum zum Thema:

"Was leistet Notfallseelsorge/Krisenintervention (NFS/KIT)?"

Ungefähr 10 - 20% aller Todesfälle geschehen plötzlich und unerwartet, sei es 
im häuslichen Bereich oder in der Öffentlichkeit. Warum ist es gut, dass 
Angehörige, Freunde, Ersthelfer, Augenzeugen, … in solchen akuten 
Ausnahmensituationen von Mitarbeiter(innen) der NFS/KIT betreut werden 
können? Was können sie innerhalb der akuten Betreuung erwarten? Warum 
begeben sich Helfer in solche meist zutiefst tragische und traurige 
Situationen? Nach nun sieben Jahren meiner ehrenamtlichen Tätigkeit möchte 
ich Ihnen auf diese Fragen Antworten geben, ebenso auch auf Fragen, die Sie 
in diesem Zusammenhang bewegen.          Es grüßt Sie Ihr Hartmuth Joike

o o o o o o o o o o o o o o o o o o o



 

Monatsspruch Juni: 
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   2. Mose 15,2
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10. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Kändler (R. Bretschneider)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. i. R. Barth)

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)

17. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 
Kindergottesdienst Kirche Limbach 

24. Juli 9. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

31. Juli 10. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften 

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. i. R. Barth)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. i. R. Kaube)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. i. R. Dr. Baier)

10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Oberfrohna (R. Bretschneider)

07. August 11. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: Evangelische Schulen

9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Vögler)
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Limbach (P. Seifert)

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf (Pfr. Vögler)
10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Oberfrohna
17.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst mit Singspiel von und mit Fam. Eidner

Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

(Pfr. Franz)

9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Kändler (Dr. Rickauer)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. i. R. Dr. Baier)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Vögler)

GOTTESDIENSTE

24. Juni Johannistag (Freitag)
Kollekte: eigene Gemeinde
10.00 Uhr Schuljahresabschlussgottesdienst der “Schule am Stadtpark”

Kirche Limbach (Michael Fröhlich)
17.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Oberfrohna (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Andacht mit Posaunenblasen auf dem Friedhof Kändler

(Pfr. Schubert)
19.00 Uhr Andacht mit Posaunenblasen (ab 18.45 Uhr) auf dem 

Friedhof Limbach (Pfr. Schubert)
19.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Rußdorf (Pfr. Franz)
20.00 Uhr Johannisandacht  auf dem Friedhof Bräunsdorf (Pfr. Schubert)

26. Juni 5. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit - Reformationsjubiläum 2017

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Franz)

9.30 Uhr Singegottesdienst Kirche Kändler (Kantor Baldauf)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)
17.00 Uhr Konzert mit C-Brass inkl. Andacht Kirche Limbach (Kantor Baldauf)

Monatsspruch Juli: 
Der HERR gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor dir vor-
überziehen lassen und den Namen des HERRN vor dir ausrufen. Ich
gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke Erbarmen, wem ich will. 

   2. Mose 33,19

3. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Schubert)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Franz)
10.30 Uhr Singegottesdienst Kirche Oberfrohna (Kantor Baldauf)

GOTTESDIENSTE



10. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Kändler (R. Bretschneider)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. i. R. Barth)

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)

17. Juli 8. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 
Kindergottesdienst Kirche Limbach 

24. Juli 9. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

31. Juli 10. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften 

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. i. R. Barth)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. i. R. Kaube)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. i. R. Dr. Baier)

10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Oberfrohna (R. Bretschneider)

07. August 11. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: Evangelische Schulen

9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Vögler)
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Limbach (P. Seifert)

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf (Pfr. Vögler)
10.30 Uhr Gottesdienst Kirche Oberfrohna
17.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst mit Singspiel von und mit Fam. Eidner

Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

(Pfr. Franz)

9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Kändler (Dr. Rickauer)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. i. R. Dr. Baier)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Vögler)

GOTTESDIENSTE

24. Juni Johannistag (Freitag)
Kollekte: eigene Gemeinde
10.00 Uhr Schuljahresabschlussgottesdienst der “Schule am Stadtpark”

Kirche Limbach (Michael Fröhlich)
17.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Oberfrohna (Pfr. Franz)
18.00 Uhr Andacht mit Posaunenblasen auf dem Friedhof Kändler

(Pfr. Schubert)
19.00 Uhr Andacht mit Posaunenblasen (ab 18.45 Uhr) auf dem 

Friedhof Limbach (Pfr. Schubert)
19.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof Rußdorf (Pfr. Franz)
20.00 Uhr Johannisandacht  auf dem Friedhof Bräunsdorf (Pfr. Schubert)

26. Juni 5. Sonntag nach Trinitatis
Landeskollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit - Reformationsjubiläum 2017

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Franz)

9.30 Uhr Singegottesdienst Kirche Kändler (Kantor Baldauf)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)
17.00 Uhr Konzert mit C-Brass inkl. Andacht Kirche Limbach (Kantor Baldauf)

Monatsspruch Juli: 
Der HERR gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor dir vor-
überziehen lassen und den Namen des HERRN vor dir ausrufen. Ich
gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke Erbarmen, wem ich will. 

   2. Mose 33,19

3. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: eigene Gemeinde

9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Schubert)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Franz)
10.30 Uhr Singegottesdienst Kirche Oberfrohna (Kantor Baldauf)

GOTTESDIENSTE



Die Begegnungsstunde ist eine Bibel-
stunde, die jeden Mittwoch im Gemeinde-
zentrum von 10 bis ca. 11:00 Uhr statt-
findet. Ursprünglich wurde sie für russ-
landdeutsche Spätaussiedler begonnen, die 
eine neue Heimat in unserer Kirch-
gemeinde suchten. 

Nun aber sind alle eingeladen, die gern die 
Bibel lesen und singen. Das Sonntags-
evangelium gemeinsam gelesen - ist 

    der Mittelpunkt dieser Stunde.
  Irmtraud Schmidt-Brücken

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTEVERANSTALTUNG

Foto: Yvonne Hinz

mindestens zwei Paten eine Familie begleiten. Eine weitere Möglichkeit, um 
ganz unverbindlich mit geflüchteten Familien in Kontakt zu kommen, bietet 
das wöchentliche Begegnungs-Cafe am Donnerstag im Gemeindezentrum. 
Außerdem gibt es ein 14 tägiges Gebetsfrühstück, jeweils freitags von 9:00  
11:00 Uhr, im Diakonat (An der Stadtkirche 1).

Zum letzten Neu Leben Gottesdienst erzählte ich von einer Familie, die sehr 
schnell in eine neue Wohnung ziehen musste und noch keine Möbel hatte. Diese 
Geschichte hat viele Herzen berührt. Es wurden aus allen Ecken von Limbach-
Oberfrohna Möbel gespendet, die dieser Familie sehr geholfen haben. Ich 
möchte an dieser Stelle auch erwähnen, dass es eine wertvolle Hilfe ist, wenn es 
Menschen gibt, die uns ihre handwerklichen Fähigkeiten zur Verfügung stellen 
würden. Es wird in nächster Zeit immer wieder geschehen, dass Familien 
Unterstützung bei Umzügen bzw. Einzügen benötigen. Es werden auch immer 
wieder Möbel (Küchen) gesucht, damit sie auch in den Wohnungen leben 
können. Auch diese müssen ab- und wieder aufgebaut werden, wo helfende 
Hände gefordert sind.              Diana Stopp
Termine für die nächsten Patentreffen:
21. Mai Thema: Sprachvermittlung: Arabisch -Deutsch  Deutsch - Arabisch
11. Juni Thema: Save me Chemnitz berichtet von ihren Erfahrungen in der Flüchtlingsarbeit
Diese Veranstaltungen sind für alle Paten, Sprachhelfer, Unterstützer sowie Interessierte offen.
Ort: im Diakoniezentrum, Pleißaer Straße 13a - 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Zeit: jeweils von 9:00 -11:30 Uhr 

Termine für das Gebetsfrühstück:
27.Mai, 10.Juni, 24.Juni, Ort: im Diakonat, An der Stadtkirche 1, Zeit: 09:00 - 11:00 Uhr

o o o o o o o o o o o o o o o o o o o

FLÜCHTLINGSARBEIT

Ein Samariter aber, der auf der Reise war, kam dahin; und als er ihn 
sah, jammerte er ihn ...             Lukas 10,33

Als ich heute eine geflüchtete Familie kurz besuchte, begrüßte mich ein 10-
jähriger Junge. Er wunderte sich, dass ich ein Namensschild mit meinem 
Namen an mir trug. Ich sagte scherzhaft, ich hätte mir das Namensschild 
angeklebt, damit er mich nicht vergisst. Schließlich möchte die Familie bald 
aus Limbach-Oberfrohna wegziehen. Doch er lächelte nicht zurück. Er sagte: 
„Diana, dich würde ich nie vergessen. Du hast uns immer geholfen.“

Ich glaube, dieses Gesicht und diese Worte werde ich auch nicht wieder 
vergessen. Er hat mir vor Augen gemalt, dass unser Handeln Spuren im Leben 
von anderen hinterlässt. Ich bin so dankbar, dass viele Menschen in Limbach-
Oberfrohna unterwegs sind, die Spuren im Herzen von den geflüchteten 
Menschen hinterlassen. Auch wenn es viel Mühe, Zeit und oft auch Geld 
kostet, lohnt es sich, den Familien zu helfen. Dabei muss ich an die Geschichte 
mit dem Samariter aus dem Lukasevangelium denken. Erschreckend ist, dass 
es die Frommen sind, die zwar sehen, aber weiterlaufen. Aber dem Samariter 
berührte es das Herz. Es kostete ihm Zeit, Mühe und Geld, um zu helfen, aber 
es ist sein Handeln, welches die Welt veränderte.

Ich begleitete viele geflüchtete Familien in Limbach-Oberfrohna und 
versuche sie mit Paten zusammenzubringen. Dies geschieht, indem ich 
regelmäßig die Familien besuche, ihre Daten aufnehme, um sie dann mit 
Menschen in Verbindung zu bringen, die sich bereiterklären, eine Familie in 
ihrem neuen Alltag zu unterstützen und zu begleiten.

Diese Arbeit wird von der Landeskirche Sachsen und der SAB durch das 
Projekt „Gemeinsam LOs“ gefördert. Dadurch ist es möglich, dass ich die 
Paten durch regelmäßig angebotene Patentreffen und als Ansprechpartner bei 
allen Fragen unterstützen kann. Ich arbeite eng mit der Kirchen-
bezirkssozialarbeit der Stadtmission Chemnitz, der Stadt Limbach-Oberfohna 
und dem Verein Pandechaion-Herberge e.V. zusammen. Diese Vernetzung 
hilft uns, dass wir bei auftretenden Schwierigkeiten schnell handlungsfähig 
sein können. Dies bedeutet für die Paten, dass sie mit ihren Familien nicht 
alleine sind, sondern eine große Hilfe und Unterstützung hinter sich haben.

Leider ist es zurzeit so, dass es mehr hilfesuchende Familien als Paten gibt. Ich 
bin deshalb über jeden Menschen dankbar, der den Mut hat und sich 
bereiterklärt, diese Aufgabe zu übernehmen. Mein Hauptanliegen ist es, dass 
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VERANSTALTUNG

Liebe Geschwister in Limbach-Oberfrohna,
ich freue mich, bei euch die Arbeit von Wycliff vorstellen zu dürfen. Unser 
persönliches Herzensanliegen und das der Organisation Wycliff ist es, dass 
Menschen aus allen Völkern und Sprachen die Bibel in einer für sie 
verständlichen Sprache erhalten. Es ist kaum zu glauben, aber manche Völker 
bitten sogar darum, dass Mitarbeiter kommen und in ihrer Sprache endlich mit 
der Bibelübersetzung beginnen. In 1778 Sprachen unserer Welt ist eine eigene 
Bibelübersetzung noch unbedingt notwendig, damit in diesen Kulturen 
Gemeinden entstehen, wachsen und sich selbst geistlich ernähren können. In 
Afrika ist der Bedarf mit mehr als 700 offenen Projekten immer noch am 
höchsten. Gott hat meine Frau und mich für uns sehr eindrücklich gerufen, 
unser Leben in den Dienst eines oder mehrerer dieser bedürftigen Völker in 
Afrika zu stellen. Wir haben Ja gesagt und möchten nun Menschen und 
Gemeinden mit hineinnehmen in die große 
Perspektive, von der wir in der Offenbarung 7, 9-10 
lesen: “Danach sah ich, und siehe, eine große Schar, 
die niemand zählen konnte, aus allen Nationen und 
Stämmen und Völkern und Sprachen; die standen 
vor dem Thron und vor dem Lamm, angetan mit 
weißen Kleidern und mit Palmzweigen in ihren 
Händen, und riefen mit großer Stimme: Das Heil ist bei dem, der auf dem 
Thron sitzt, unserm Gott, und dem Lamm!”Lasst euch berühren und bewegen 
von dem Herzensanliegen Gottes, eines Tages Menschen aus allen Sprachen 
dieser Welt vor seinem Thron zu versammeln.

Am 2. Juli erwartet euch um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum ein spannend-
spielerischer Mitmach-Vortrag, mit Rätseln und Beispielen aus dem Alltag der 
Wycliff-Mitarbeiter. Über die Frage, was denn nun eigentlich eine gute 
Übersetzung ist, werden wir dabei immer wieder nachdenken.
Ich freue mich auf die Veranstaltung bei euch.         Daniel Kliemt

DANKE - Aktion Weihnachten im Schuhkarton 2015

Gesammelte Päckchen im deutschsprachigen Raum gesamt:
402.360, davon in Deutschland 359.286 Päckchen, diese Päckchen wurden in 
den Ländern Polen, Republik Moldau, Rumänien, Slowakei und Weiß-
russland verteilt.  Weltweit wurden über 11,2 Millionen Päckchen gesammelt 
und an bedürftige Kinder/Familien ausgeteilt. 

o o o o o o o o o o o o o o o o o o o

Foto: privat

REGIONALSEITE - FREUD UND LEID

Verstorben sind und christlich bestattet wurden
Limbach
09.03. Jutta Spindler geb. Schulze, 85 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
18.03. Erhard Schubert, 96 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
06.04. Ilse Henschel geb. Thierbach, 76 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23
06.04. Johanna Keinert geb. Heinig, 93 Jahre, Chemnitz
09.04. Werner Stütz, 84 Jahre, Anna-Esche-Straße 8
10.04. Eva-Maria Klose geb. Schütz, 67 Jahre, Prof.-Willkomm-Straße 19
Kändler
14.02. Christa Riedel, 87 Jahre, Freiberg
20.04. Maragrete Zingel geb. Eichler, 92 Jahre, H.-Mauersberger-Ring 23

14.04. Manfred Winter und Ruth geb. Fleißner, H.-Mauersberger-Ring 6 d

16.04. Hermann Wahrig und Karin geb. Wendler, Teichstraße 38
16.04. Reinhard Kanschat und Brigitte geb. Meinel, Am Sportplatz 1 a
07.05. Dieter Werner und Inge geb. Weigel, Chemnitzer Straße 32

Getauft wurden
27.03. Florian Wünsch, Weststraße 64
27.03. Maria Wünsch, Weststraße 64
27.03. Henry Wünsch, Weststraße 64
08.05. Samuel Vögler, Leipzig
08.05. Jonna Degner, Chemnitzer Straße 36 a

Ehejubiläum

22.02. Martin Lehmann und Susann geb. Wanka, Limbach/Niederfrohna
07.05. Willy Loos und Sina geb. Lerke, Helenenstraße 47

Kirchlich getraut wurden

Liebe Gemeindemitglieder, in diesem Jahr erhalten Sie die Kirchgeldbriefe 
erst Ende Juli/Anfang August. Aufgrund der Einführung des neuen 
Bundesmeldegesetzes und der daraus folgenden Programmanpassung in 
unserer Landeskirche können wir die Briefe nicht eher erstellen. Sie können 
auch ohne Anschreiben Ihr Kirchgeld im Pfarramt bar oder per Überweisung 
(vollständigen Namen und wenn vorhanden die Kirchgeldnr. angeben) begleichen. 

Liebe Gemeindekreisleiter, uns ist aufgefallen, dass auf unserer Internet-
seite viele Kreisvorstellungstexte veraltet sind. Wir bitten Sie um eine neuere 
Version. Vielen Dank für Ihre Mühe.

          Die Mitarbeiterinnen des Pfarramtes 
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Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der 
Evangelischen-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler, Oberfrohna, 
Rußdorf und Bräunsdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: verschiedene Gemeindemitglieder der Schwesternkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 3.140 Stück

Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, An der Stadtkirche 5:
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 406117   Fax 4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: De43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 93309
Andreas.Voegler@chemonline.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Tel. 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Tel. 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de

Gemeindediakon T. Barthold:  Telefon:7647341 Tommy.Barthold@evlks.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86, 
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 17.00 Uhr, im Winter bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 92895
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de

Friedhofsverwalter Kändler, Herr Riechert: Telefon: 92895
Sprechzeit: 1. Dienstag im Monat  14.00 Uhr - 16.00 Uhr
E-mail: Torsten.Riechert@evlks.de

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Leiter: Thomas Morgenstern E-mail: Thomas.Morgenstern@evlks.de

IMPRESSUMREGIONALSEITE - GEMEINDELEBEN

"Neue Hangbepflanzung"

In den letzten Wochen wurde der Hang hinter dem Gemeindezentrum zur 
Kirchstraße zu schon mit Mulchmatten belegt. Danke an Thomas Schuster 
und sein Team!

Diese Matten sollen nun im Herbst mit Bodendeckern bepflanzt werden, um 
die Pflege unseres Geländes zu vereinfachen. Nun benötigen wir für dieses 
Vorhaben nicht nur 550 Pflanzen, sondern dazu auch das nötige Geld. Die 
benötigte Summe beträgt ca. 650,00 €.

Wir haben nun eine große Bitte: Wer möchte, dass nicht nur das Innere 
unseres Gemeindezentrums zu Leben erweckt wird, sondern auch unser 
Pfarrgarten wieder neu ergrünt? Diejenigen, die sich angesprochen fühlen, 
dürfen gern eine Spende an unsere Gemeinde geben. Für jede Spende sind wir 
dankbar.       Tobias Klemm

Hallo Jungs!

Zu Beginn des Jahres haben wir uns bereits in der Turnhalle Pleißa zum 
Fußball bzw. Sport getroffen und uns auf das Jungschar-Fußballturnier 
vorbereitet. Nachdem wir dort auch erfolgreich teilgenommen haben, 
möchten wir nun wieder mit der Jungschar starten.

Eingeladen sind dazu alle Jungs der 3. bis. 6. Klasse.
Wir treffen uns immer freitags von 14.30 bis 16.00 Uhr.

In jeder Jungschar wird es eine Andacht geben, bei der wir mehr über Gott und 
den Glauben erfahren werden. Außerdem wollen wir natürlich aktiv werden. 
So treffen wir uns zum Fußballspielen bzw. Sport in der Turnhalle Pleißa, 
aber wir haben auch andere Aktivitäten geplant:

Mit dem Kirchenbus der Kirchgemeinde Limbach können wir dich auch 
abholen bzw. nach Hause bringen. Bei Bedarf bitte vorher anrufen oder 
mailen. Es freuen sich auf euch Fabian Felber, Florian Felber, Joshua 
Schubert und Gemeindepädagoge Tommy Barthold.

Telefon: 03722 7647341 oder to-ba@web.de

03. Juni Tischtennisturnier Gemeindezentrum
10. Juni Sport/Fußball Turnhalle Pleißa oder Fußballplatz
17. Juni Brettspiele Gemeindezentrum
24. Juni Abschluss mit Baden Turnhalle Pleißa oder Fußballplatz

und Grillen
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Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 80;
Montag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon: 92832 Fax: 403996
E-mail: kg.oberfrohna@evlks.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfr. Franz: Telefon: 409898 markus.franz@evlks.de
Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:           15. Juni
Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2;
Donnerstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 93496 Fax: 591797
E-mail: kg.braeunsdorf@evlks.de
Homepage: www.braeunsdorf.kirche-chemnitz.de
IBAN: DE26 8706 9077 0390 0409 46
BIC/Bank: GENODEF1BST Ver. Raiffeisenbank Burgstädt

Pfr. Schubert: Tel. 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Gemeindepädagogin D. Stopp: Telefon: 815114 dianastopp@arcor.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25;
Dienstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 95111 Fax: 816967
E-mail: kg.limbach_oberfrohna_russdorf@evlks.de
IBAN: DE56 8705 0000 3519 0004 30
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz
Pfr. Franz: Telefon: 03722/409898  markus.franz@evlks.de
Gemeindepädagogin S. Wagner:  Telefon: 03723/626191  sandrawagner80@gmx.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: 0172/9052710  Termine n. Vereinbarung
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